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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Harald Güller, Florian Ritter, Klaus Adelt, Alex-
andra Hiersemann, Inge Aures, Stefan Schuster, Arif Taşdelen, Florian von Brunn, 
Michael Busch, Martina Fehlner, Christian Flisek, Volkmar Halbleib, Annette Karl, 
Natascha Kohnen, Ruth Müller, Doris Rauscher, Markus Rinderspacher, Diana 
Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Ruth Waldmann, Margit Wild und Fraktion 
(SPD) 

Fortführung und Optimierung der erforderlichen fiskalischen Maßnahmen in der 
Coronakrise: Umfassende Konzeption für das Jahr 2021 dem Landtag unverzüg-
lich vorlegen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, auf der Grundlage der Erfahrungen und Notwen-
digkeiten des laufenden Jahres eine umfassende Konzeption zur Fortführung und Op-
timierung des Sonderfonds Corona-Pandemie für das Jahr 2021 umgehend zu erarbei-
ten und dem Landtag zeitnah – noch vor dem Entwurf des Haushaltsplans 2021 – zur 
Beratung vorzulegen. 

Die umfassende Konzeption soll folgende Eckpunkte enthalten, bzw. folgende Punkte 
klären: 

─ Eine kritische Überprüfung der über alle Ressorts hinweg ergriffenen Instrumente 
und Maßnahmen, mit dem Ziel, Instrumente und Maßnahmen effizienter und effek-
tiver zu gestalten. 

─ Welche heute schon ergriffenen Maßnahmen zur Verminderung der Auswirkungen 
der Corona-Pandemie, wie z. B. die Anschaffung erforderlicher Ausstattung, eine 
wirksame und treffsichere Wirtschaftsförderung und die Stärkung des Gesundheits- 
und Pflegebereichs sollen fortgesetzt werden, welche Maßnahmen werden nach 
heutigem Sachstand zusätzlich als notwendig erachtet und in welchen finanziellen 
Größenordnungen sollen sich die jeweiligen Maßnahmen bewegen? 

─ Wie wird in den einzelnen Bereichen zukünftig sichergestellt, dass die Maßnahmen 
auch zeitgerecht umgesetzt werden und v. a. beschlossene Förder- und Unterstüt-
zungsgelder auch zeitnah ausbezahlt werden? 

─ Wie stellt sich die Staatsregierung die unabdingbar viel stärkere Anbindung des 
Parlaments bei der Verteilung der im Coronafonds ausgewiesenen Finanzmittel 
vor? In welchen Größenordnungen sollen Cluster für einzelne Maßnahmen bereits 
im Haushaltsentwurf geschaffen werden, und wie wird dem Landtag an Stelle der 
bisherigen bloßen Berichterstattung eine echte Mitentscheidung über die Maßnah-
men ermöglicht? 

Darüber hinaus sind Eckpunkte vorzulegen, wie die Staatsregierung mit folgenden Auf-
gabenstellungen im Rahmen der Bewältigung der fiskalischen Folgen der Corona-Pan-
demie umgehen will: 

─ Ein angemessener Ausgleich der zu erwartenden Steuermindereinnahmen bei den 
Kommunen. 

─ Weitergehende konjunkturpolitische Maßnahmen zur Sicherung von Wachstum, 
Beschäftigung und damit auch staatlicher Einnahmen in Bayern. 
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Die Staatsregierung ist weiterhin aufgefordert, das finanzielle Volumen der Konzeption 
sowie Finanzierungsvorschläge darzulegen. 

 

 

Begründung: 

Aller Voraussicht nach wird die Corona-Pandemie auch in Bayern in den ersten Mona-
ten 2021 andauern und auf jeden Fall starke Auswirkungen auf das gesellschaftliche 
Leben und die wirtschaftliche Entwicklung im gesamten Jahr 2021 und auch noch dar-
über hinaus haben. Die Staatsregierung sollte deshalb rasch dem Landtag und damit 
der bayerischen Öffentlichkeit eine umfassende Konzeption zur zweckmäßigen und op-
timierten Fortsetzung des Sonderfonds Corona-Pandemie sowie weiterer erforderlicher 
Maßnahmen vorlegen. 

Ziel des Vorgehens ist es, den Menschen im Freistaat in der Coronakrise insgesamt 
und speziell den ökonomischen Akteuren, dem Gesundheits- und dem Pflegesektor und 
den Kommunen bereits jetzt die erforderliche Planungssicherheit für das Jahr 2021 zu 
geben. 

Hinzukommen muss ein Konsens über den weiteren Vollzug des Sonderfonds Corona-
Pandemie. Die heutige Situation, dass die Staatsregierung ohne weitere parlamentari-
sche Beteiligung einen Betrag von bis zu 20 Mrd. Euro ohne im Haushalt verankerte 
nähere Konkretisierung durch Ministerratsbeschlüsse vergeben kann, und das Parla-
ment anschließend lediglich eine „Belegungsliste“ und Sachstandsmeldungen über die 
verausgabten Mittel erhält, darf sich 2021 nicht wiederholen. 

Da die Staatsregierung den Entwurf des Staatshaushalts 2021 voraussichtlich frühes-
tens im letzten Dezember-Plenum einbringen wird, sollte bereits davor eine umfassende 
Beratung der künftigen fiskalischen Maßnahmen im Zuge der Corona-Pandemie im 
Landtag ermöglicht werden. 

 



sieren, und zwar in Absprache mit der Schulfamilie und den Gegebenheiten, die 
vor Ort möglich sind. – Ich wünsche allen einen schönen Restabend und gute Er-
holung. Bleibt alle gesund, bis zu den nächsten hoffentlich wieder guten Debatten.

(Beifall bei den FREIEN WÄHLERN und der CSU)

Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch: Vielen Dank, Herr Staatsminis-
ter. – Die Abstimmungen und die anderen Anträge werden auf die nächste Woche 
verschoben. Die Dringlichkeitsanträge werden an die jeweils zuständigen federfüh-
renden Ausschüsse verwiesen. 

Verehrte Damen und Herren, es ist 23:15 Uhr. Wir haben es geschafft. Wir haben 
eine interessante und ereignisreiche parlamentarische Diskussion gehabt. Ich wün-
sche einen guten Nachhauseweg. Bis zur nächsten Woche. Einen schönen Abend! 
Die Sitzung ist geschlossen.

(Schluss: 23:15 Uhr)

Protokoll 18/57
vom 21.10.2020
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Harald Güller, 
Florian Ritter u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 18/10709 

Fortführung und Optimierung der erforderlichen fiskalischen Maßnahmen in der 
Coronakrise: Umfassende Konzeption für das Jahr 2021 dem Landtag unverzüg-
lich vorlegen! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Florian Ritter 
Mitberichterstatter: Hans Herold 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Staatshaushalt und Fi-
nanzfragen federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Dringlichkeitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 75. Sit-
zung am 11. November 2020 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Josef Zellmeier 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Horst Arnold, Harald Güller, Florian Ritter, 
Klaus Adelt, Alexandra Hiersemann, Inge Aures, Stefan Schuster, Arif Taşdelen, 
Florian von Brunn, Michael Busch, Martina Fehlner, Christian Flisek, Volkmar 
Halbleib, Annette Karl, Natascha Kohnen, Ruth Müller, Doris Rauscher, Markus 
Rinderspacher, Diana Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Ruth Waldmann, Margit 
Wild und Fraktion (SPD) 

Drs. 18/10709, 18/12077 

Fortführung und Optimierung der erforderlichen fiskalischen Maßnahmen in der 
Coronakrise: Umfassende Konzeption für das Jahr 2021 dem Landtag unverzüg-
lich vorlegen! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden, sowie über Anträge, die für erledigt erklärt wurden (s. Anlagen 

3 und 4)

Zunächst kommen wir wie üblich zur Abstimmung über die in der Liste in Anlage 1 zur 

Tagesordnung enthaltenen Anträge, die gemäß § 59 Absatz 7 der Geschäftsordnung 

nicht einzeln beraten werden. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit 

den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Liste in Anlage 1 zur Tages­

ordnung.

(Siehe Anlage 3)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen? – Enthaltungen? – Dann ist das einstim­

mig so beschlossen. Frage an die fraktionslosen Abgeordneten Swoboda und Plenk – 

es ist nur der Herr Swoboda gerade da: Sind Sie so weit auch einverstanden? – Dann 

übernimmt der Landtag diese Voten.

(Zurufe)

Entschuldigung, welchem Votum wollen Sie sich anschließen?

(Raimund Swoboda (fraktionslos): Enthaltung!)

Enthaltung? – Ja. Dann übernimmt damit der Landtag bei einer Enthaltung diese 

Voten.

Wir kommen nun zur Abstimmung über die in der Liste in Anlage 2 zur Tagesordnung 

enthaltenen Anträge, über die ebenfalls gemäß § 59 Absatz 7 der Geschäftsordnung 
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nicht einzeln beraten wird. Diese Anträge wurden im Laufe der Ausschussberatungen 

für erledigt erklärt.

(Siehe Anlage 4)

Wer damit einverstanden ist, dass die in der Anlage 2 zur Tagesordnung enthaltenen 

Anträge für erledigt erklärt werden, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄHLER, CSU, FDP und AfD. Dann auch 

hier die Frage an den fraktionslosen Abgeordneten Swoboda. – Auch hier Enthaltung. 

– Dann sind die Anträge aus der Liste in Anlage 2 zur Tagesordnung damit für erledigt 

erklärt.
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